


Was heißt: „Wir glauben an Gott, den Schöpfer?“
Die. 08. Nov. 2011, 19.30 Uhr

Seit der Naturschutz ein Thema ist sprechen auch Nichtchristen von der „Bewahrung der 
Schöpfung“. Oft wird dabei „Schöpfung“  mit „Natur“ gleichgesetzt. Damit gerät leicht aus 
dem Blick, dass mit “Schöpfung“ nicht die Natur an sich gemeint ist, sondern ihre Bezie-
hung zu Gott. Sie ist das „Theater der Herrlichkeit Gottes“ (Calvin). Mit dieser Würde ist 
dann auch der Auftrag verbunden, sorgsam mit ihr umzugehen. Im Vortrag soll es um die 
Frage gehen, was es heißt, von „Schöpfung“ zu sprechen.
Ort: Rheinfelden, Paulussaal, Blauenstr. 48
Referent: Prof. Dr. Reinhold Bernhardt, Ordinarius für Systematische Theologie, 
Universität Basel
Eintritt frei

Der leise Film®:
„Der Sommer im Winter“
Die. 22. Nov. 2011 19.30 Uhr

Der Film erzählt die Geschichten von vier Frauen, die jeweils einen Bauerngarten im 
Hochschwarzwald bewirtschaften. Dort, wo das Klima rau und der Boden karg ist - dort 
entdeckten wir wahre Kleinode gärtnerischer Kunst. Ein über Generationen weiter gege-
bener Erfahrungsschatz und eine im Alltagsleben tief verankerte Spiritualität und Herz-
lichkeit sind wohl das Geheimnis für diese blühenden Paradiese.
„Der Sommer im Winter“ ist eine Hommage an all die Menschen, die im Stillen wirken und 
voller Vertrauen und mit Hingabe ihren Alltag leben. Zugleich ist der Film eine faszinie-
rende Bilderreise durch die Jahreszeiten. Infos: www.heilig-�lm.de
Ort: Rheinfelden, Christuskirche, Müßmattstr. 2
Eintritt 11 €, ermäßigt 9,50 €

„Ein Weg, der Mut macht!“ – 
Gemeindebildung im französischen Bistum Poitiers

Do. 13. Okt. 2011, 20 Uhr
In fast allen katholischen deutschen Diözesen werden derzeit einst überschaubare Pfar-
reien zu immer größeren Seelsorgeeinheiten ausgeweitet. Durch die Veränderungen 
schwindet die Erfahrbarkeit von Nähe und Zugehörigkeit.
Die Erzdiözese Poitiers im Südwesten Frankreichs geht einen anderen Weg: Im Mittel-
punkt steht dabei die Scha�ung von „lokalen Gemeinschaften“, Beziehungsräumen, in 
denen der Glaube lebt.
Der Abend versteht sich auch als Beitrag zur Dialoginitiative „Zeit für Dialog“ im Erzbis-
tum Freiburg.
Ort: Rheinfelden, Paulussaal, Blauenstr. 48
Referent: Erwin Aal, Pfarrer in der Seelsorgeeinheit Mittleres Wiesental, Supervisor und 
Organisationsberater
Eintritt frei

Anpassung, Duldung, Widerstand
Mo. 24. Okt. 2011, 20 Uhr

Die Kirchen in der Zeit des Nationalsozialismus
Der Vortrags- und Gesprächsabend beleuchtet das Verhalten der römisch-katholischen 
und der evangelischen Kirche in der Zeit des Nationalsozialismus. Hitlers Ziel war, die Kir-
chen aus dem gesellschaftlichen Leben zu verdrängen. Ab 1937 sollten sie sogar gänzlich 
vernichtet werden. Wie verhielten sich die Kirchenbehörden und der Klerus? 
Ein Abend zu einem heiklen Thema, das der Erinnerung auch dessen, was in unserer Re-
gion in und um Rheinfelden geschah, wert ist – „Wider das Vergessen“.
Ort: Rheinfelden, Pfarreizentrum St. Josef, Friedrichstr. 32
Referenten: Elmar Döbele, Rudi Schlaf, beide Lehrer i.R. und Mitglieder im „Arbeitskreis 
Geschichte“ Haus Salmegg
Eintritt 4 €

Ökumenische Bibelwoche im Januar 2012
Bibel- und Glaubensgespräche

Kirche wozu? – 
Die Dienste der Kirche am Menschen

Zum Wesen der Gemeinschaft Kirche und damit jeder Gemeinde als Kirche vor Ort gehö-
ren unaufgebbar die sogenannten „Grunddienste“: das „Miteinander feiern“ (die Liturgie), 
das „Miteinander glauben“ (die Verkündigung), das „Einander helfen“ (die Diakonie) und 
das „Miteinander leben“ (die Gemeinschaft). Im gemeinsamen Gespräch wollen wir uns 
an vier Abenden mit diesen „Grunddiensten“ der Kirche auseinandersetzen.
Eintritt frei

�t�� So. 22. Jan., 10.30 Uhr, Ökum. Gottesdienst zur Erö�nung
         Ort: Kirche St. Josef

�t�� Di. 24. Jan., 20 Uhr, „Einander helfen“ (Diakonie), 
         Pfarrer Joachim Kruse
         Ort: Tagesp�ege Rheinfelden, Adolf-Senger-Str./ Müßmattstr. 43

�t�� Fr. 27. Jan., 20 Uhr, „Miteinander leben“ (Gemeinschaft), 
         Vikar Siegfried Huber 
         Ort: Rheinfelden, Pfarreizentrum St. Josef, Friedrichstr. 32

�t�� Mo. 30. Jan., 20 Uhr, „Miteinander feiern“ (Liturgie), 
         Pastoralreferent Matthias Wößner
         Ort: Rheinfelden, Kirche St. Josef

�t�� Mi. 01. Feb., 20 Uhr, „Miteinander glauben“ (Verkündigung), 
        Pfarrerin Regine Klusmann  
        Ort: Rheinfelden, Paulussaal, Blauenstr. 45

„Fastenzeit – Fasnacht“
Vom Gegensatz zweier Welten

Do. 01. März. 2012, 19.30 Uhr
Die Fastenzeit schnitt bis vor nicht allzu langer Zeit spürbar in das tägliche Leben der 
Menschen ein. Entsprechend wurde sie mit einer Vielzahl von Bräuchen umgeben, die z.T. 
heute noch gep�egt, aber selten verstanden werden.
Prof. Dr. Mezger, aus dem Fernsehen bekannt als kenntnisreicher Kommentator der 
schwäbisch-alemannischen Fastnacht, führt anschaulich in die Hintergründe und Bedeu-
tungen früherer und heutiger Bräuche ein.
Ort: Rheinfelden, Bestattungshaus Frank, Werderstr. 38
Referent: Prof. Dr. Werner Mezger, Professor für Europäische Ethnologie, Universität Frei-
burg
Eintritt frei

Ist die Bibel vom Himmel gefallen?
Eine kleine Einführung in die Evangelien

Do. 19. April und Do. 10. Mai 2012, 
je 19.30-21.30 Uhr
Ort: Rheinfelden, Paulussaal, Blauenstr. 48 
Leitung: Prof. Dr. Dr. h.c. François Vouga, Neues Testament, Hochschule Wuppertal/Bethel
Eintritt frei

Do. 19. April 2012: 
Kanonische, apokryphe und verschwundene Schriften
Wer hat die Bücher des Neuen Testaments ausgewählt? Und nach welchen Kriterien?

Do. 10. Mai 2012: 
Von Jesus bis zum Neuen Testament
Wann und warum sind die Evangelien geschrieben worden? In welcher Zeit und für wel-
che Leser?


